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Die vergessenen Kosten: 
Der Preis unserer Energieversorgung 
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Externe Kosten - Beispiele „gesellschaftlicher Kost en“
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Der Weg des Windes in die Steckdose
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Auswirkung einer Höhenbegrenzung:
Gleiche Nennleistung - deutlich weniger Ertrag!

Gesamthöhe 100 m 140 m 170 m

Nennleistung 2000 kW 2000 kW 2000 kW

Rotordurchmesser 80 m 80 m 90 m

Nabenhöhe 60 m 100 m 125 m

Ertrag 4,4 Mio. kWh/a 5,2 Mio. kWh/a 6,5 Mio. kWh/a

Volllaststunden 2.200 h/a 2.600 h/a 3.250 h/a
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Schallemissionen

Maximale Belastung für 
die an Windenergie-
anlagen angrenzende 
Wohnbebauung: 
45 Dezibel (dBA)

Durchschnittliche 
Lärmbelastung in Städten 
und Durchgangsstraßen:
55-75 dBA (Tag und 
Nacht)
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Gesundheitsbeeinträchtigung durch Infraschall?
Ergebnisse aus Praxis und Forschung

Als Infraschall bezeichnet man Luftschallwellen unt erhalb 
des menschlichen Hörbereichs.

Menschlicher Hörbereich: 20 Hz - 20.000 Hz

Quelle: Bundesgesundheitsamt (1982), Zeitschrift für Lärmbekämpfung (1999)

Die ständige Präsenz von Infraschall im menschlichen Lebens- und 
Arbeitsbereich führte schon früh zu einer ausführlichen Untersuchung  
durch das Bundesgesundheitsamt. Auch beschäftigte sich die 
Berufsgenossenschaft für Feinmechanik und Elektronik mit den 
Auswirkungen von Infraschall auf den Menschen.

FAZIT: Von einer unterschwelligen, gesundheitsschäd lichen Gefährdung
durch Infraschall ist nicht auszugehen!
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Grenzwerte für Infraschallbelastung

Dauer in Stunden Schalldruckpegel dB

1 145 138 135 132

8 136 129 126 123

8h - Arbeitstag (Schweden) 110 110 110

8h - Arbeitstag (Norwegen) 120 120 120

24 131 124 121 118

1 5 10 20

  Frequenz in Hz

Quelle: Berufsgenossenschaft für Feinmechanik
und Elektrotechnik
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Gesundheitsbeeinträchtigung durch Infraschall?
Ergebnisse aus Praxis und Forschung

Grenze des 
menschlichen 
Hörbereichs 
(20Hz)

Darstellung nach:  
Berufsgenossenschaft 
der Feinmechanik und 
Elektronik
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Licht und Schatten: Der Discoeffekt

�  Ursache dieses Effektes: spiegelnde Oberflächen

� wetterabhängig: kann nur an sonnigen Tagen im 
Nahbereich von WEA bemerkt werden.

� nur zufällig und kurzzeitig wahrnehmbar. 

� mit Beeinträchtigungen an einem Ort über mehrere 
Stunden ist nicht  zu rechnen

Als Discoeffekt wird das Auftreten von 
Lichtreflexen an den Rotorblättern bezeichnet

Aufgrund der Verwendung von matten Farben für die O berflächen von 
WEA spielt der Diskoeffekt bei neueren Anlagen kein e Rolle mehr
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Licht und Schatten: Der Schattenwurf

� Schattenwurfzeiten hängen vom Zusammenspiel der  
Wetterbedingungen, Windrichtung und Sonnenstand sowie 
vom Betrieb der Anlage ab. 

� Theoretisch maximal mögliche Einwirkzeit:
 � stets Sonnenschein, bestimmte  Windrichtung und drehende Rotoren

Reale Einwirkzeit:
 � Berechnung unter normalen, durchschnittlichen Wetterbedingungen

Gewichtete Beschattungsdauer
 � Theoretisch maximal mögliche Einwirkzeit, gewichtet nach   
      Aufenthaltsdauer derAnwohner in den betroffenen Bereichen  
      (Wohnzimmer, Toilette, Veranda,etc.).

Der bei Sonnenschein von den Rotorblättern 
ausgehende, sich bewegende Schlagschatten. 

Der von Bäumen und Laternen am Wegrand ausgehende S chatten während 
einer Auto- oder Zugfahrt kann als wesentlich inten siver betrachtet werden.
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Reale 
Einwirkzeit

Wolfgang Scharpff
Greding  4. Oktober 2010



Roth 2010 34
© Energiebündel Roth-Schwabach e.V.

�  An Standorten, bei denen Schattenschlag auftreten kann, 
ist schon im Baugenehmigungsverfahren gutachterlich 
nachzuweisen, dass Nachbarn nicht durch unzumutbare 
Schattenemissionen beeinträchtigt werden.

� Zur Vermeidung von Schlagschatten ist es auch möglich 
Steuerungselemente zu installieren, welche die Anlagen 
bei Eintreten entsprechender Witterungsbedingungen 
automatisch abstellen

Schattenwurf - Berücksichtigung bei der Planung

In Schleswig Holstein gilt ein reales Beschattungsa ufkommen von 15h/Jahr 

als maximal zumutbar. Mit dem Grenzwert  von 30h/Ja hr gewichteter 
Beschattungsdauer wird dieser Grenzwert in der Rege l weit unterschritten. 

Quelle: Studie - Belästigung durch periodischen Schattenwurf von Windenergieanlagen, Universität Kiel, 2000, 
Staatliches Umweltamt Schleswig.
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Stand: 4/2005Wirtschaftliche Bedeutung 
der Windenergie
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Wirtschaftliche Bedeutung: Arbeitsplätze
Stand: 9/2005
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Chancen für die Region
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Mittlere Jahreswerte in 80m über Grund
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Mittlere Jahreswerte in 140m über Grund
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Chancen für die Region
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Energieversorgung heute:  Probleme - Risiken - Folg en 
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Energieversorgung morgen
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Grafik: Arbeitsplatzentwicklung in der Windbranche

Quelle: BMU
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Grafik: Zentren der Windindustrie

Quelle: BWE
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CO2 Einsparung 
durch Windenergie
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„Die sicherste Art, die Zukunft vorherzusagen ist …
... sie jetzt selbst zu gestalten.

Denn: „Wer zu spät kommt, den bestraft das Leben“
(Michail Gorbatschow)

Diese Präsentation ist unter Zuhilfenahme von Folien und Informationen des 
Bundesverband WindEnergie e.V ( www.wind-energie.de ) entstanden.
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Danke 
für Ihre Aufmerksamkeit!

Diese Präsentation ist unter Zuhilfenahme von Folien und Informationen des 
Bundesverband WindEnergie e.V ( www.wind-energie.de ) entstanden.
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